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Kennzeichen der geistlichen 
Degeneration – Teil 2 

Vertiefung zu Richter 18,1-31 

Erklärung 

Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 

 

Fragen zur Bibelstunde 

1. Der Auftrag der Späher (18,1-10) 

A. Was geschieht bei uns, wenn wir Gottes Nähe verlieren? 
Welche Folgen lassen sich bei den Danitern feststellen? Gibt 
es bei uns Ähnliches? 

B. Warum zeigt sich der Gottesverlust gerade auch in der 
Sehnsucht nach dem Zukunftswissen? 

2. Der Einmarsch der Daniter (18,11-31) 

II. Etappe 1: Das Gebirge Epharim (18,11-13) 

A. Wann halten wir Jesus Christus auf dieselbe Art und Weise 
fest, um den Segen Gottes zu erlangen (erzwingen)? 

III. Etappe 2: Der Raub des Priesters (18,14-20) 

A. Warum fühlen sich die Daniter bei den Götzen wohl? 

B. Weshalb ist der „Priester“ so leicht zu gewinnen? 

C. Wie ist die Religiösität der Daniter zu bewerten? Sind 
Parellelen zu unserem Leben zu finden? 

IV. Etappe 3: Der Priester wird festgehalten (18,21-26) 

A. Manchmal verlassen wir uns auch als „Evangelikale“ auf 
falsche Götter. Welche Erfahrungen hast du selbst gemacht? 
Was hat du im eigenen Leben beobachtet? 

B. Wie wird es nun Micha ergehen? Warum kann diese 
Erfahrung für ihn hilfreich sein? Gibt es da auch Parallen zu 
unserem Leben? 

V. Etappe 4: Der Einzug in Lajisch (18,27-31) 

A. Oft wünschen wir uns Gottes rasches Eingreifen – warst du 
auch schon für seine langmütige Barmherzigkeit dankbar? 


